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Für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt.⸗ Lokal, N 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. wi 


Nö. 209, 


Montag, den 7. September 1840. 


Dr 


Angemeldete Fremde. 5 
Angekommen den 4. und 5. September 1840. x 


Die Herren Kaufleute Ang, Hübner, Böhme aus Berlin, log. im engl. 
Hauſe. Herr Gutsbeſitzer v. Laczewski aus Schirakowitz, log. im Hotel d Oliva. 
Herr Ober-Landes⸗Gerichts-Rath Fleſſing nebſt Familie aus Bromberg, Madame 

Schultz aus Stettin, log. im Hotel de Thorn. N 


Bekanntmachungen. 


1. Nach geſetzlicher Beſtimmung dürfen die Briefträger keine Briefe beſtellen, 
ohne daß das vorſchriftsmäßige Beſtellgeld bezahlt wird; dieſe Beſtimmung gilt auch 
für diejenigen Korreſpoudenten, die mit der Ober⸗Poſt⸗Kaſſe Porto-Conto halten; 
damit aber die Briefbeſtellungen fo fehnell als möglich erfolgen, ſo iſt ſeit dem 1. 
September c. noch ein Stadtbriefträger mehr angeſtellt worden, und es hängt mithin 
auch künftig nur von dem Willen der Conto haltenden Corfeſpondenten ab, ſich 
ihre Briefe, gegen Auſatz des geſetzmäßigen Beſtellgeldes, gleich nach Ankunft der 
Poſten, durch die Revier⸗Briefträger zubringen zu laſſen; Letztere ſind dazu verpflich⸗ 
tet, ohne irgend einen Anſpruch auf beſondere Remuneration zu haben; es iſt indeß 
ſchriftliche Anzeige bei dem unterzeichneten Ober⸗Poſt⸗Amte von Seiten desjenigen 
Conto haltenden Correſpondenten erforderlich, welcher eine ſolche Art der Ueberbrin⸗ 
gung wünſchet. — RE 55 4 
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Die Ausgabe Faller Briefe und Gelder an abholende Perſonen kann aber durch- 
aus nicht anders als in der Ausgabe: Expedition, und darf niemals in dem Vale 
Bureau erfolgen. 

i Danzig, den 5. September 1840. 
Königl. Ober⸗Poſt⸗Amt. 

Wegen Ausführung eines Baues vor dem hohen Thore wird die hohe Tbor⸗ 
drucke am Montage, den 7. und Dienſtag, dere 8. d. M. für Fare u und Reitet 
gesperrt werden. 

Danzig, den 5. September 1640. 

Königlich Preußiſches Gouvernement. Königlich Dre, Yolizel-Dirrtorinm. 


De der Abweſenheit des Gouverneurs In Vertretung 
Gr. Hülſen, v. Clauſe we tz. 
„Oberſt und Kommandant. 
3. Die Herren Aelterleute ſämmtlicher Gewerke und Zünfte werden hierdurch 


erſucht ſich zur weitern Beſprechung wegen der Empfangsfeierlichkeiten 
: Moutag, den 7. September a. e. 
Nachmittags 3 Uhr, 
auf dem Rathhauſe zu verfammeln. N 
Danzig, den 4. September 1840. 

N 1 Bürgermeiſter und Rath. 
4. Es iſt am 21. Juli d. J. in der Weichſel ein unbekannter männlicher Reich: 
nam von mittler Größe und e Lebensalter, mit einem kurzen ſchwarzen zer⸗ 


riſſenen Tuch⸗Ueberrock, ſchwarzer Weſte, ſchwarzen geſtreiften Hoſen und einem alten 


Hemde ohne Namenszug bekleidet, gefunden worden. 

Alle diejenigen nun, welche über die Perſon und die Todes⸗Urſache des Ver⸗ 
ſtorbenen Aus kunft zu geben im Stande find, werden aufgefordert, hievon ſofort bei 
uns Anzeige zu machen, womit keine Koſten verknüpft ſind. 

Danzig, den 28. Auguſt 1840. SER 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


5% Der Mühlenbeſitzer Johann Wodetzki in Prangſchin beabfi ichtigt, bei feiner 


au der Radaune daſelbſt belegenen Kornmühle ein Eiſenhammerwerk mit einem Am⸗ 
boß, ohne Veränderung des bisherigen Waſſerſtandes und Fachbaumes anzulegen. 


Indem ich dieſes hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe, fordre ich zugleich 


alle diejenigen, welche ſich durch dieſe Anlage in ihren Rechten beeinträchtigt finden 
möchten, hierdurch auf, ihre Widerſprüche gegen dieſelbe binnen einer präcluſi viſchen 
Friſt von acht Wochen hier anzubringen. Mur fpäter eingehende Proteſtationen kann 
keine Rückſicht genommen werden. 
Prauſt, den 19. Auguſt 1840. 
Königl. Landrath des Danziger Kreiſes. 


N Der Weg durch das Dorf Gr. Plönendorf, vom Eichkruge bis zum Wege 


nach dem Weichſel⸗Damm, wird wegen Reparatur der Brücke über den Vorfluths⸗ 
. vom 7. bis 11. d. M. geſperrt fein. 
i Das Schulzen⸗Amt Gr. Dönendorf. 
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7. Nach der Anorduung der Königl. Regierung fell der Neubau der Brücke 
über den Hammerfluß bei Unter⸗Kahlbude in dieſem Jahre ausgeführt und in En⸗ 
trepriſe ausgethan werden. . Br ; 5 i 
er Zur Ausbietung dieſes Baues iſt im Geſchäftslokale des unterzeichneten Amts 
auf Sonnabend, den 19. d. M., bis 4 Uhr Nachmittags, Termin anberaumt, wozu 
Ban⸗Unternehmer eingeladen werden. Anſchlag und Zeichnung können in den Dienſt⸗ 
ſtunden hier eingeſehen werden. f 5 „„ 
{ ‚Sobbowiß, den 3. September 1840, 
a Königl. Domainen⸗Amt. 


1 « 2 f * 
3 Bd 0,8 Sins Lie: 
85 Sanft endete zu einem beſſern Erwachen unſer geliebter Vater, Schwie⸗ 
ger⸗ und Großvater, der Bürger und Zeugmacher- Meifter Ephraim Chriſtoph 


Bröske, im vollendeten 63ſten Jahre feine irdiſche Laufbahn an gänzlicher Entkräftung. 


Danzig, den 4. September 1840. Die Hinterblieb Z en. 
33 Sanft entſchlief heute um 915 Uhr Morgens meine liebe Frau Laura. 
Mathilde geb. Miſchke an den Folgen einer zu frühen Entbindung und hinzu⸗ 
getretenem Nervenfieber. Tief betrübt zeigt dieſes Verwandten und Bekannten, um 
ſtille Theilnahme bittend, hiemit ergebenſt an. > C. Rentel. 
Danzig, den 5. September 1840. 7 g 


RE An; eige n. 2 
10. Die geehrten Mitglieder des Sicherheitöver- 
eins erſuche ich ergebenſt ſich Montag, den 7. Sep⸗ 
tember d. J., Nachmittags um 3 Uhr, zu einer ge⸗ 
meinſchaftlichen Berathung uͤber unſere Theilnahme 
an den zum Empfange Sr. Majeſtaͤt des Königs 
angeordneten Feierlichkeiten auf dem Nathhauſe 
recht zahlreich einfinden zu wollen. , 

= | Martens, Vorſteher. 
11. Auf vieles Verlangen werden die Steiermärker Alpenſänger Koſchack ck A. 
Baldes, Montag den 7. September, ein großes Konzert im Salon zu Zoppot zu 
geben die Ehre haben. Anfang 8 Uhr. Entree pro Perſon 10 Sgr. : 
12. Goldene, ſilberne und ſeidene Franzen und Tollen werden gefertigt Schei⸗ 
denrittergaſſe WM 1256, 5 7575 
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a Ein . Schneiderscher Bade- 
schrank wird zu kaufen gesucht Heil, Geistgasse 
‚No. 962. — Meldung in den Formittagsstunden. 


14. In Folge des immer mehr zurückgehenden Gold- Courses, finden 
sich Unterzeichnete zu der Bekanntmachung veranlasst, dass sie, 80 lange 


der Werth nicht wieder steigt, ausländische Goldmünzen nur nach Cours, 
Louisd'or also jetzt nicht über höchstens 537, Rthlr. pro Stück, in Zahlung 


nehmen, und nur da Ausnahme gestatten können, wo beim Abschlusse der 
Geschäfte ein höherer. Cours gegenseitig festgestellt worden ist. A 
Magdeburg, den 31. August 1840. N 8 a 
Arnstädt & Philippson, — Bartels & Co., — Bender d Co., — Bethge & 
Jordan, — Frdr. Curitz & Co, — Diederich & Bohnenstiel, — Dommerich &Co., 
Engelbrecht & Co., — A. Gebhardt & Co., — Giese & Menzel, — C. B. 
Grünewald jun, — Joh. Gottl, Hausweldt, — Ernst Chr. Helle, — Hennige 
& Wiese, — Heyne & Becker, — Hoffmann & Haase, — Ludw. Hübner, — 
Frdr. A, Hübener, — Kayser & Voigt, — Knoblauch & Co, — Chr Gottfr. 
Knust, — Gebrüder Koepke, — Lindau ck Winterfeld, — Fr. Loeber, — 


Meischner ck Zierenberg, — Müller & Weichsel, — Gottlob Nathusins, — 3 


Carl Fr. Nethe, — J. II. Nitze & Co., — P. Nöhring, — Pieschel & Co. 


Bleiweiss-Fabrick, — RBatzel & Lupprian, — J. II. Reinhardt & Co-, —. 
Rennau & Co., — Wilh. Roch, — Rüdiger & Pilarik, — Soder & Aue, — 


Sontag & Co, — Abr. Wilh. Steinemann & Co., — Töpke & Lefdloff, — 
N Pieschel & Co. in Genthin. 

15: Es iſt Freitag Abend auf dem Wege von Langgarten nach Neugarten ein 
emallitter Uhrſchlüſſel nebſt Kette verloren worden. Der Finder wird gebeten denſel⸗ 
ben gegen 1 Rthli. Belohnung Neugarten W 501. abzuliefern. ö 8 
16. Mein hieſelbſt am Markt No. 48. belegenes kantonfreies Grundſtück, beſte⸗ 
hend aus Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebäuden, einem großen zur Gaſtwirthſchaft ein⸗ 
gerichteten Garten, nebſt darin befindlichem Gartenhauſe mit Tanzſaal und Neben⸗ 
ſtube, Holzhof und 87 Morgen culmiſch Land in Siebenhuben, in welchem Grund: 
ſtücke bis jetzt ein Materlal⸗ und Waaren⸗Handel, Holz-, Wein⸗ und Getreide⸗Han⸗ 
del betrieben worden, bin ich Willens aus freier Hand zu verkaufen, und erſuche 
Kaufliebhaber, ſich Dieferhalb. bei mir zu melden a E, Stobbe. 
Tiegenhof, den 31. Auguſt 1840. f bei 
17. 1 Speicherraum in der Gegend der Breit: und Faulengaſſen⸗Ecke wird ge⸗ 
ſucht von EEE „dae EU. Stille 

D e r m i ect hun gen 5 N 5 
18. Die erſte Etage des Hauſes am Langenmarkte u 432. iſt vom 1. Der 


tober d. J. ab zu vermiethen. Das Nähere am rechtſtädtſchen Graben. M 2087. 
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2 Am Langenmarkt ſind zwei meublirte Stuben mit Ac 


an einen einzelnen Herrn zu vermiethen. Das Nähere Langenmarkt IF 451. 

20. Zwei am rechtſtädtſchen Graben gelegene, zur Frantzius ſchen Fidei Com⸗ 
miſſ⸗Stiftung gehörende ſehr bequem eingerichtete Wohnungen, mit eigener Thüre, 
Küche, Keller, Boden, Hofraum und laufendem Waſſer, ſind zu vermiethen und 
vom 1. October ab oder auch ſogleich zu beziehen. Das Nähere erfährt man am 
rechtſtädtſchen Graben No. 2087. = i = 
21 Das Haus Jungfergaſſe No. 480. iſt vom 1. Oktober c. ab zu vermiethen. 
Näheres hierüber Glockenthor No. 1961. 3 
225 Der Häkerladen Holzgaſſe M 20. iſt zum 1. October zu vermiethen. 


ELTERN A EA TE Ne 


Auction e n: 


23. Montag, den 7. September 1840, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Meyer im Haufe Heil. Geiſtgaſſe N 960., unweit der Langen⸗ 


brücke, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Eine Parthie vorzuͤglich ſchoͤne mahagoni Fournire. 


24. Dienſtag, den 8. September d. J., ſollen in dem Haufe Brodtbänkengaſſe 
No. 669. auf freiwilliges Verlangen durch Auction verkauft werden: Diverſe maha⸗ 
goni und birkenpolirte Meubeln, als Sophas, Kommoden, Sekretair mit Marmor⸗ 
platte, Spiegel, Servante, Stühle, Näh⸗ und Sophatiſche, Kleider- und Waſch⸗ 


ſpinde, Damen⸗Waſchtoilette, diverſes Porzellan, Gläſer⸗ und Glasgeſchirr, Küchen⸗ 


und Tiſchgeräth, Betten, Tiſchtücher und Servietten, Leibwäſche, 10 div. Kleider, 
1 Pelzmantel, 1 Tuchmantel und diverſe andere Damen⸗Kleidungsſtücke, Gardinen, 
Bettbezüge, Laken und vielerlei andere nützliche Sachen mehr. 

RE J. T. Engelhard, Auetivnator.- 


Sachen zu verkaufen in Danzig: 355 
= mobilia oder bewegliche Sachen. er 
25. um eine Parthie ächte Cattune ganz aufzurzumen, wird ein Kleid für⸗35 


Sgr. verkauft, Bettdecken 25, „ hd. engl. Strümpfe 22, Baſtard 7. Parchend 4, 
Piquee 7 Sgr. pro Elle I Schuͤtzenhauſe am br. Thor. 
26. === Doppelt breite Kattune (ganz ächt) pro Elle 5 Sgr., und Wollenzeuge , 
empfiehlt . S. W. Löwenſtein, Langgaſſe ME 377. 

275 Feine Thibets und Merinos erhielt und empfiehlt nebſt anderen Artikeln zu 
ſehr bien Preiſen 
h oi .. 

ö e Langgaſſe Herr Roſalowski gegenüber. 


x Br ; 
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28, Ein ſchönes antigues Kleiderſpind 
genmarkt N 496. im Gewürzladen. . 8 
29. Zwei braune Pferde, mehrere Wagen und Stallgeräthſchaften, find zu ver⸗ 


iſt zu verkaufen. Näheres hierüber Lan⸗ 


kaufen. Näheres hierüber Langenmarkt J 496. im Gewürzladen. 


7 


eben dle einem Dee und Gcinürfegasten unnd entre lt 
ſchen Maaßes. Die Bedingungen und Wopotheken biene 
einzuſehen. 5 f AR 

32. Das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Nagelſchmidtmeiſters Fiſcher gehörige 


30. Mit blauen, rothen, grünen und 
Wallrath⸗Lichten 4, 5, 6 und 8 aufs (l, beiten weißen Tafel⸗Wachslichten 4, 5, 6, 
7, 8, 9, 10, 12 und 16 aufs ti, desgleichen Wagen⸗, Nacht⸗, Kirchen⸗, Kinder⸗ u. 45 
Handlaternen-Lichten 30 bis 60 aufs AU, weißen und gelben Wachsſtöcken, weißen 


mit Blumen und Desifen fein bemalten W 


Kron⸗Wachs, Stegrin⸗ und Palmen⸗Lichten 


weißen ächten engl. Sperma⸗Ceti⸗ oder 


achs ſtöcken, weißen Scheibenwachs, gelben = 
, empftehlt ſich zu billigen Preiſen i 
Jautzen, Gerbergaſſe M 63. 


: 4 - 5 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


31. Im Auftrage des Herrn Teſtamen 
von Langfuhr kommend rechts gelegene, 


ts⸗Erecutors, ſoll das im Jäſchkenthale, 


Johann DBendickſche Grundſtuck 


in dem auf Dieuſtag, den 3. September 
tions⸗Termin öffentlich verſteigert und dem Meiſcbietenden zugeſchlagen werden. —. 


d. J., im Attushofe anberaumten Lizita n 


Daſſelbe beſteht aus einem herrſchaftlichen Wohnhauſe und. Nebengebäude, Holzſtalle, 


. Ruthen alteulmi⸗ 


täglich bei mir 


J. T. Engelhard, Auckfongtor. 


Grundſtück Rittergaſſe M 1. des Hypothekenbuchs, befteheud aus 1 Wohnhauſe 


in der Jungfergaſſe M 481., einem Sta 


lle mit dem Ausgange bei der Schneider 


mühle . 452., und 1 zwiſchen beiden befindlichen Hofe, durch welchen die Ra⸗ 


daune fließt, ſoll 


im Artushofe öffentlich verſteigert werden. 


zum Betriebe des Schmiedegewerbes eingeri 


gebäude eignet ſich insbeſondere für Fuhrleu 


nach Liebhaberei, entweder einzeln oder zu nd in N 
Falle die Mitte der durchfließenden Radaune die Gränze bilden. Die näheren Bedin⸗ 3 


gungen und Beſitzdocumente konnen täglich 


Sachen zu verkaufen 


Dienſtag, den 8. September . e 


Das Wohuhaus iſt ſchon feit, Jahren 

chtet und benutzt worden und das Stall: ö 
te und Fleiſcher. Dieſe Gebäude ſollen, j 
ſammen verkauft werden und im erſteren 


bei mir eingeſehen werden. 5 
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J. T. Engelhard, Auctionator. 


außerhalb Dan Fg 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


5 = 1 x 
33. Das zum Catharina Wilhelmine Neu mannſchen Nachlaſſe gehö⸗ 
tige, hieſelbſt Litt, A. W 111. belegene Grundſtück, aus 2 Wohngebäuden, 7 


a n 


7 . 


igen Wieſen und 3 Kuhweiden beſtehend, abgeſchäzt auf 1157 Rthlr. 5 Sgr. 
05 8 der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Negiſtratur einzuſehenden Taxe, 
2 15 5 x = 


am 6. October e. ; 


Hierfelbf an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadte 


Gerichts⸗Rath Holzendorff, in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 


Zu dieſem Termine werden die etwanigen unbekannten Eigenthümer der für 
die Wittwe Anna Concordia Roy nachher verehl. Weſtphal geb. Mittwoch, eingetra⸗ 


genen 1500 Rthlr., worüber die Gläubigerin zwar quittirt hat, aber das Dokument 
verloren gegangen iſt, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame bei Vermeidung der Prä⸗ 
cluſion vorgeladen. b = 
Dirſchau, den 30. Juni 1840. 5 { 
Königl. Lande und Stadtgericht. > ; 
diet al Citat ie n. 


34. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Laud⸗ u. Stadtgerichte der Con⸗ 


S 


cours über das Vermögen des Weinhändlers Johann Heinrich Blöcker eröffnet 
worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu 
haben vermeinen hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Mongten und ſpäteſtens in deem 


auf den 7. October e. Vormiktags 10 Uhr 


vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Labes angeſetzten Termin mit: ihren 
Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchrif smäßig zu liquidiren, die Beweismittel übet 


die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder nahmhaft zu machen und demnächſt 
das Anerkenntniß oder die Jnſtruction des Anſpruchs zu ge wärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erfcheinen. verhindert werden, ſo 


bringen wir demſelhen die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Criminal⸗Rath Skerle, 


Groddeck, Matthias, Walter als Mandararien in Vorſchlag, und weiſen den 


Creditor an, eiuen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſei⸗ 


ner Gerechtſame zu verſehen. 


Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch ei⸗ 
nen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß er 


mit feinem Anfpruche an die Maſſe präclndirt und ihm deshalb gegen die übrigen 


Geditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. i © 
Danzig, den 9. Mai 1840. 5 2 


Königl. Lande und Stadtgericht. 


Schiffs Rapp or .. 
Den 25. Auguſt geſegelt. „ 


€. Hanſen — Norwegen — Getreide. 

A. Me. Donald — England — Ls 
M. Thompſen er — 

J. Peter — — 


\ 


VVV 


er — Engtand — Getreide 
Er Evert 
85 ppenrath 
Sn — Liverpool — 01 
Beilcke — London — ; 
hr — Eolberg — Artillerie⸗Effekten. 
. F. 


iercke — See — Paſſagſert, 
„Albrecht — Stettin — Heringe. 
N — Liverpool — Getreide. 
Larſen — Bordeaux — Holz. 
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N Wind N. O. 
Wechsel- und Gel d- Cours. 
Danzig, den 3. September 1840. 


; „Briefe, Geld. “= aüsgeb, | begehrt. 
| Siihrer. Sgr. | Ser. 
‚London, Sicht Sig 8 Beißdrichsdior. . 2.4 170 — 
3 Monat 197 As e . 
Hombur „Sicht 443 443 [ucaten; neue 
. ae 5 445 dito alte Er . ö 
den ene — Laszen-Anweis. Mtl.“ — | — ) 
— 70 Tage — — . - 
Berlin, 8 Tage. — — 
— 2 Monat — 
Faris, 3 Monat I. .— = 
Warsehan, 8 Tage. — 


— 2 Monat 


— — — — —— 
Am Seeg den 30. Auguſt ſind in nachbenannten Kürchen zum 
l erſten ale aufgeboten 
St: Bari. Der en und Tiſchlermeiſter Herr Carl Gottlob = mit Igfr. Amalie 
ß Mathilde Romey. 
St. Trinitaie, Herr Julius Auguſt Dagobert Sachße, der Philoſ Doetor und Lebrer an der hieſi⸗ 
gen Handelsacademie, mit Fräulein Adelheide Eleonora Mathilde v. Megern, 
St, Bartholomä, Der Scjupmachergefel, Guſtav Eduard Specht mit Renata Dorothea Lange. 
Anzah U der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 23. dis den 30. Auguſt 184 
wurden tu ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 26 geboren, 0 Maar topullrt, 
und 24 Butonch begraben. 
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